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Unsere Unsere Unsere Unsere MentoringMentoringMentoringMentoring----DefinitionDefinitionDefinitionDefinition    

Durch das Mentoring wollen wir die Unterstützung von Jugendlichen (Mentees) mit Hilfe der Mentoren 
gewährleisten. Gemeinsam arbeiten sie an der persönlichen Entwicklung dieser Mentees und der 
Zukunftsgestaltung. Der Mentor dient dazu, die Interessen der Jugendlichen zu wecken und diese für weitere 
kulturelle und soziale Aspekte zu aktivieren.    

ZieleZieleZieleZiele 

1. Unterstützung in der persönlichen Entwicklung 

2. Hilfe bei der Zukunftsplanung, insb. Berufsorientierung  

3. Unterstützung in sonstigen Fragen, die über die Nachhilfe hinausgehen  

StrategieStrategieStrategieStrategie 

1. 1:1-Mentoring  

o Jedes Kind bekommt (bei Bedarf/Interesse) eine persönliche Mentorin bzw. einen 
persönlichen Mentor  

o Optimalerweise ist dies die Nachhilfelehrerin bzw. der Nachhilfelehrer, allerdings kann dies 
auch eine weitere Person sein  

o AnsprechpartnerIn und Vertrauensperson sein → Interesse wecken, etwas mit dem Kind 
unternehmen, ...  

2. Gruppenaktivitäten  

o Regelmäßige Treffen/Aktivitäten mit den Kindern, den Mentorinnen und Mentoren sowie 
den Nachhilfelehrerinnen und Nachhilfelehrern (z. B. alle 1-2 Monate)  

3. Einmalige Betreuung  

o Unterstützung bei einmaligen Anliegen (bspw. Praktikumssuche) durch das Mentoring-
Team  

4. Bedarfserkennung  

o Möglichkeit A: Die Nachilfelehrerin bzw. der Nachhilfelehrer sagt dem Mentoring-Team 
Bescheid, wenn er bei einer Schülerin bzw. einem Schüler Bedarf zum Mentoring sieht  

o Möglichkeit B: Das Kind wünscht sich Unterstützung durch das Mentoring  

5. Vernetzung und Kooperation mit anderen Mentoring-Projekten in Aachen  

Was sollWas sollWas sollWas solltetetetest du als MentorIn erfüllen???st du als MentorIn erfüllen???st du als MentorIn erfüllen???st du als MentorIn erfüllen??? 

• Interesse an der Arbeit mit Jugendlichen außerhalb der Nachhilfe 
• Spaß an Zusammenarbeit und Aktivitäten 
• Motivation und Kreativität, aber auch Geduld 
• Fähigkeit, in schwierigen Situationen den Überblick zu bewahren und wenn nötig Hilfe einzufordern 
• !Kommunikation !Kommunikation !Kommunikation !Kommunikation →    regelmäßige Treffen (ca. 1x in 2 Wochen, auch individuell entscheidbar) 


